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Richard Wyckoff
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Richard Wykcoff (1873 -1934) wurde zu einem Star auf der Wall Street


Er war ein Vorreiter in der Welt der Investition, denn er begann mit gerade Mal 15 Jahren als Börsenmakler und mit 25 besaß er bereits sein eigenes Maklerunternehmen.  


Die Methode, welche technische Analysen und Spekulationen entwickelte, wuchs dank seinen Beobachtungs- und Kommunikationsfähigkeiten. 


Während seiner Arbeit als Broker sah Wyckoff das Spiel der großen Händler und begann, durch Tonbänder und Charts die Manipulationen zu beobachten, die sie durchführten und mit denen sie hohe Gewinne erzielten.


Er erklärte, dass es möglich sei, die zukünftige Richtung des Markts mit seinen eigenen Aktionen zu bewerten, denn der Aktionspreis spiegelte die Pläne und Absichten derjenigen wieder, die ihn dominierten. 


Wyckoff setzte seine Investitionsmethode um und erzielte eine hohe Rentabilität. Im Laufe der Zeit wuchs seine Selbstlosigkeit, sodass er seine Aufmerksamkeit und Leidenschaft auf die Bildung lenkte.


Er schrieb diverse Bücher und gab auch eine bekannte Zeitschrift heraus, das “Magzine of Wall Street”. 


Es war ihm ein Anliegen, seine Ideen und Erfahrungen, die er in den 40 Jahren an der Wallstreet gesammelt hatte, zusammenzufassen und sie dem allgemeinen Publikum mitzuteilen. Er wollte eine Zusammensetzung aus Grundsätzen und Vorgehensweise anbieten,  die man benötigt, um an der Wall Street zu gewinnen.


Diese Regeln wurden 1931 in dem von ihm ins Leben gerufenen Kurs "The Richard D. Wyckoff Method of Trading and Investing Stocks" verankert. “A course of Instruction in Stock Market Science and Technique" wurde als die Wyckoff-Methode bekannt.











Teil 1 – Wie sich Märkte bewegen



Kapitel 1 – Wellen


Wyckoff und die ersten Leser des Bandes verstanden, dass die Preisschwankungen sich nicht über gleich lange Zeiträume entwickeln, sondern dass sie sich in Wellen verschiedener Größe entwickeln. Daher wurde der Zusammenhang zwischen den Aufwärts- und Abwärtswellen beobachtet.
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Der Preis bewegt sich nicht in einer geraden Linie zwischen zwei Punkten, sondern in einem Wellenmuster. Auf den ersten Blick scheinen sie zufällige Bewegungen zu sein, aber das ist überhaupt nicht der Fall. Der Preis bewegt sich durch Schwankungen nach oben und unten.


Die Wellen haben ein natürliches Fraktal und verbinden sich untereinander. Die Wellen mit geringerem Grad bilden Teil der Wellen mit mittlerem Grad und diese bilden gleichzeitig Teil der Wellen mit hohem Grad. 


Jede Hausse- und Baisse-Bewegung setzt sich aus zahlreichen kleineren Hausse- und Baisse-Wellen zusammen. Wenn eine Welle zu Ende geht, beginnt eine andere in der entgegengesetzten Richtung. Wenn man diese Beziehung mit anderen Wellen betrachtet und vergleicht; mit der Dauer, Geschwindigkeit und der Reichweite, wären wir in der Lage, die Natur der Tendenz festzulegen. 


Die Wellenanalyse bietet einen klaren Überblick über die relativen Verschiebungen zwischen Angebot und Nachfrage und hilft uns, die relative Stärke oder Schwäche von Käufern und Verkäufern im Verlauf der Kursbewegung zu beurteilen.


Durch eine vernünftige Wellenanalyse entwickelt man allmählich die Fähigkeit, das Ende von Wellen in einer Richtung und den Anfang der Wellen in der entgegengesetzten Richtung zu bestimmen.










 



Kapitel 2 – Der Preiszyklus


In der Basisstruktur des Markts gibt es nur zwei Arten von Formierungen:


▶  Tendenzen. Diese können eine Aufwärtsbewegung sein, wenn sie nach oben zeigen oder eine Abwärtsbewegung, wenn sie nach unten gehen.  


▶  Ränge. Das können Ansammlungen sein, wenn sie sich am Anfang des Zyklus befinden oder Verteilungen, wenn sie sich an der Spitze des Zyklus befinden.


Wie wir bereits gesehen haben, erfolgt die Preisverschiebung während dieser Phase in Wellen.
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Während der Ansammlungsphase kaufen die professionellen Trader sämtliche Aktien, die auf dem Markt zur Verfügung stehen. Wenn sie sich durch verschiedene Manöver vergewissert haben, dass es keinen schwimmenden Vorrat mehr gibt, beginnen sie die Aufwärtsphase. Diese Trendphase ist der Weg des geringsten Widerstandes. Fachleute haben bereits überprüft, dass sie nicht zu viel Widerstand (Angebot) finden werden, der den Preis daran hindert, höhere Niveaus zu erreichen. Dieses Konzept ist sehr wichtig, denn solange sie sich nicht vergewissert haben, dass der Weg frei ist (Abwesenheit von Verkäufern), werden sie die Aufwärtsbewegung nicht starten; sie werden sie immer wieder testen. Falls das Angebot überwältigend ist, wird der Weg des geringsten Widerstands nach unten führen und der Preis kann an diesem Punkt nur noch fallen.


Während eines Aufwärtstrends ist die Nachfrage der Käufer aggressiver als das Angebot der Verkäufer. In dieser Etappe summiert sich die Teilnahme der großen Trader die schlecht informiert sind und die des allgemeinen Publikums, deren Nachfrage den Preis nach oben treibt. Die Bewegung wird sich fortsetzen, bis sowohl Käufer als auch Verkäufer der Meinung sind, dass der Preis ein interessantes Niveau erreicht hat. Käufer werden es als wertvoll ansehen, ihre Positionen zu schließen, und Verkäufer werden es als wertvoll ansehen, Short-Positionen einzugehen.


Der Markt ist in eine Vertriebsphase getreten. Ein Markt-Top wird sich bilden und die großen Händler sollen die Verteilung (den Verkauf) der Aktien, die sie zuvor gekauft haben, beenden. Das führt zum Eintritt der letzten gierigen Käufer sowie auch der gut informierten Händler in den Markt.


Wenn diese beweisen, dass der Weg der geringeren Resistenz jetzt nach unten geht, dann ist das der Anfang des Abwärtstrends. Wenn man beobachtet, dass die Nachfrage präsent ist und keine Anstalten macht aufzugeben, dann lässt der Widerstand bei niedrigeren Preisen nur einen Weg zu: nach oben. Falls er nach einer Pause wieder ansteigt, wird diese Struktur als Reakkumulationsphase bezeichnet. Dasselbe passiert beim Abwärtstrend: Wenn der Preis einen Abwärtstrend hat und es eine Pause gibt, bevor der Fall weitergeht, wird diese Seitwärtsbewegung als Umverteilungsphase identifiziert.


Während eines Abwärtstrends ist das Angebot der Verkäufer aggressiver als die Nachfrage der Käufer, daher kann man nur niedrige Preise erwarten. 


Die Macht zu bestimmen, in welcher Phase innerhalb des Zyklus sich der Preis auf dem Markt befindet, bildet einen bedeutenden Vorteil. Wenn wir den allgemeinen Kontext kennen, hilft uns das, zu vermeiden, die falsche Seite des Markts zu betreten. Das bedeutet, wenn sich der Markt nach der Akkumulation in einer Haussee Phase befindet, vermeiden wir es, short zu handeln und wenn sich der Markt nach der Distribution in einer Baissier Phase befindet, vermeiden wir es, long zu handeln.


Wenn sich der Kurs in Akkumulationsphasen oder einem Aufwärtstrend befindet, spricht man von einer Kaufposition, und wenn er sich in Distributionsphasen oder einem Abwärtstrend befindet, spricht man von einer Verkaufsposition. Wenn kein Interesse besteht, also keine Kampagne stattgefunden hat, wird von einer neutralen Position gesprochen.


Ein Zyklus gilt als abgeschlossen, wenn alle Phasen des Zyklus beobachtet werden: Akkumulation, Aufwärtstrend, Verteilung und Abwärtstrend. Diese vollständigen Zyklen treten in allen Zeitbereichen auf. Deshalb ist es wichtig, alle Zeitrahmen zu berücksichtigen; denn jeder von ihnen kann sich in unterschiedlichen Stadien befinden. Es ist notwendig, den Markt unter diesem Gesichtspunkt zu kontextualisieren, um eine korrekte Analyse des Marktes vorzunehmen.


Wenn Sie erst einmal gelernt haben, die vier Phasen des Preises richtig zu erkennen und einen völlig unvoreingenommenen Standpunkt einzunehmen, weg von Nachrichten, Gerüchten, Meinungen und Ihren eigenen Voreingenommenheiten, wird es relativ einfach sein, das Beste aus Ihrem Handel herauszuholen.


 










 



Kapitel 3 - Tendenzen


Die Preise verändern sich und die Wellen, die sich aus diesen Preisveränderungen ergeben, erzeugen Tendenzen. Der Preis schwankt durch eine Reihe von Wellen in der Richtung der Tendenz (Impuls), die durch eine Reihe der Wellen in die entgegensetzte Richtung (Rückgang) getrennt werden.
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Die Tendenz ist einfach eine Line mit weniger Resistenz, denn der Preis bewegt sich von einem Punkt zum anderen, da er seinen Weg der geringeren Resistenz folgt. Daher ist es die Aufgabe des Traders, die Tendenz  zu identifizieren und mit ihr im Einklang zu agieren.


Wenn ein Markt steigt und auf Widerstand stößt (verkauft), überwindet er entweder diesen Widerstand oder der Preis wird sich drehen; das Gleiche gilt, wenn der Preis fällt und auf Widerstand trifft; entweder überwindet er diese Käufe oder der Preis wird sich drehen. Diese Pivot-Punkte sind kritische Momente und bieten ausgezeichnete Orte zum Handeln.


Je nach Richtung der Bewegung können wir drei Arten von Trends unterscheiden: bullish, bearish und sideways. Die objektivste Beschreibung eines Aufwärtstrends ist, wenn der Preis eine Reihe von steigenden Impulsen und Retracements macht, wobei die Hochs und Tiefs immer höher sind. In ähnlicher Weise erkennen wir einen Abwärtstrend, wenn die Hochs und Tiefs immer tiefer liegen und eine Reihe von abnehmenden Impulsen und Retracements hinterlassen. Schließlich stellen wir ein Seitwärtsumfeld fest, wenn Höchst- und Tiefstwerte innerhalb einer Preisspanne ständig schwanken.


Trends werden nach ihrer Dauer in drei verschiedene Kategorien unterteilt: lang-, mittel- und kurzfristig. Da es keine strengen Regeln gibt, um sie nach dem Zeitrahmen zu klassifizieren, können sie danach eingeteilt werden, wie sie in den übergeordneten Rahmen passen. Mit anderen Worten: Der kurzfristige Trend wird innerhalb des mittelfristigen Trends beobachtet, der wiederum innerhalb des langfristigen Trends liegt.


Tendenz Arten


Es ist zu beachten, dass sich die drei Trends nicht unbedingt in dieselbe Richtung bewegen. Dies kann potenzielle Probleme für den Händler darstellen. Um effektiv zu sein, müssen Sie so viele Zweifel wie möglich beseitigen, und der Weg, dies zu tun, ist, im Voraus die Art des Handels zu identifizieren, die Sie durchführen werden.


Eine sehr wichtige Bedingung, die bei der Auswahl der Handelsart berücksichtigt werden muss, ist das Timing (Kalibrierung des Einstiegs). Erfolg in jeder Art von Handel erfordert in erster Linie gutes Timing; aber Erfolg im kurzfristigen Handel erfordert perfektes Timing. Aus diesem Grund sollte ein Anfänger mit langfristigem Handel beginnen, bis er beständigen Erfolg erzielt.
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Da Trends je nach Zeitrahmen unterschiedlich sein können, ist es möglich, aber schwierig, gleichzeitig Kauf- und Verkaufspositionen zu haben. Wenn der mittelfristige Trend aufwärtsgerichtet ist, können Sie eine Kaufposition mit der Erwartung eingehen, diese für einige Wochen oder Monate zu halten; und wenn in der Zwischenzeit ein kurzfristiger Abwärtstrend auftritt, können Sie eine Short-Verkaufsposition eingehen und gleichzeitig den Kaufhandel halten.


Obwohl theoretisch möglich, ist es extrem schwierig, die Disziplin aufrechtzuerhalten, die notwendig ist, um beide Positionen gleichzeitig zu halten. Nur erfahrene Trader sollten dies tun. Für Eingeweihte ist es am besten, im Einklang mit dem Trend zu handeln und nicht beide Seiten gleichzeitig zu handeln, bis sie durchgehend profitabel sind.


Man muss die Motive, Verhaltensmuster und Emotionen, die den Markt steuern, lernen und verstehen. Ein Bullenmarkt wird durch Gier angetrieben, während ein Bärenmarkt durch Angst angetrieben wird. Dies sind die wichtigsten Emotionen, die die Märkte antreiben. Die Gier führt dazu, höhere Preise zu zahlen, bis der Preis einen sogenannten überkauften Zustand erreicht. Auf der anderen Seite führt Panik, die durch Rückgänge verursacht wird, dazu, dass man Positionen auflösen und verkaufen möchte, was dem Sturz in überverkaufte Zustände noch mehr Schwung verleiht.


Diese Emotionen zu haben, ist nichts Negatives, solange sie auf einen positiven Aspekt gerichtet sind und man sich vor Augen hält, dass das, was wirklich wichtig ist, der Schutz des Kapitals ist.










 



Kapitel 4 – Bewertung der Tendenzen


Diese Interaktion zwischen Angebot und Nachfrage bei der Entwicklung eines Trends wird Anhaltspunkte bei der Gestaltung des Kursverlaufs hinterlassen. Wir haben verschiedene Mittel, die uns bei der Beurteilung von Trends helfen.


Eine vernünftige Bewertung des Trends ist der Schlüssel zur Bestimmung seiner Gesundheit. Es ermöglicht uns zu erkennen, ob eine Kraft Anzeichen von Schwäche zeigt oder ob die gegnerische Kraft an Stärke gewinnt. Unsere Aufgabe ist es, auf Stärke und gegen Schwäche zu setzen.


Analyse der Stärken/Schwächen


Wenn sich der Preis im Trend befindet, erwarten wir mehr Stärke von der treibenden Seite. Wir müssen es als einen Kampf zwischen Käufern und Verkäufern sehen, bei dem wir versuchen werden, die Stärke oder Schwäche von beiden zu analysieren. Die aktuelle Stärke/Schwäche lässt sich am besten durch einen Vergleich mit den zuvor entwickelten Zügen beurteilen.


Eine Kursschwäche bedeutet keine Trendwende, sie ist lediglich ein Zeichen für einen Verlust an Stärke und signalisiert, dass wir auf zukünftige Bewegungen vorbereitet sein sollten.


Es gibt mehrere Möglichkeiten, die Marktstärke/-schwäche zu analysieren. Der Schlüssel ist der Vergleich. Sie sind nicht auf der Suche nach absoluten Werten. Es geht darum, aktuelle Bewegungen mit früheren Bewegungen zu vergleichen.


Geschwindigkeit
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Die Geschwindigkeit bezieht sich auf den Winkel, in dem sich der Preis bewegt; wenn sich der Preis also schneller als in der Vergangenheit bewegt, liegt eine Stärke vor. Wenn sie sich langsamer bewegt als in der Vergangenheit, deutet dies auf Schwäche hin.









Projektion
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Mit diesem Werkzeug werten wir die Strecke aus, die die Impulse zurücklegen und vergleichen sie mit den Vorherigen, um festzustellen, ob die Stärke zu- oder abgenommen hat.


Damit ein Trend lebendig bleibt, muss jeder Impuls den vorherigen Impuls überholen. Wenn ein Impuls nicht in der Lage ist, neue Fortschritte in der Richtung des Trends zu machen, ist es eine Warnung, dass sich die Bewegung ihrem Ende nähern könnte.



	Der Weg, den der Impuls zwischen 3 und 4 zurücklegt, ist größer als der Weg, den er zwischen 1 und 2 zurücklegt = Trendstärke.






	Der Weg, den der Impuls zwischen 5 und 6 zurücklegt, ist kleiner als der Weg, den er zwischen 3 und 4 zurücklegt = Trendschwäche.






	Der zurückgelegte Weg zwischen den Extremen 2 und 3 ist größer als der zurückgelegte Weg zwischen den Extremen 1 und 2 = Trendstärke.






	Der Weg zwischen den Extremen 3 und 4 ist kleiner als der Weg zwischen den Extremen 2 und 3 = Trendschwäche.





Tiefe
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Mit der Tiefenanalyse bewerten wir die Strecke, die Trendumkehrungen zurücklegen, um festzustellen, ob die Schwäche zu- oder abgenommen hat.


Wie bei der Projektionsanalyse können wir die Tiefe durch zwei Messungen beurteilen: die Gesamtdistanz des Retracements von seinem Ursprung bis zu seinem Extrem und die Distanz, die der Preis vom vorherigen Extrem zum neuen Extrem zurücklegt.



	Der Weg, den das Retracement zwischen 3 und 4 zurücklegt, ist kleiner als der Weg, den es zwischen 1 und 2 zurückgelegt hat = Trendstärke.






	Der Weg, den das Retracement zwischen 5 und 6 zurücklegt, ist größer als der Weg zwischen 3 und 4 = Trendschwäche.






	Der Weg zwischen den Extremen 2 und 3 ist kleiner als der Weg zwischen den Extremen 1 und 2 = Trendschwäche.






	Der Weg zwischen den Extremen 3 und 4 ist größer als der Weg zwischen den Extremen 2 und 3 = Trendstärke.





Linien


Die Linien begrenzen die Bereiche und definieren den Vorlaufwinkel eines Trends. Sie sind ein großartiges visuelles Hilfsmittel für die Analyse, da sie sehr nützlich sind, um die Gesundheit der Bewegung zu beurteilen; sowohl um zu erkennen, wann der Preis eine Erschöpfungsbedingung erreicht, als auch um eine mögliche Wende im Markt zu beurteilen.


Im Allgemeinen helfen sie uns, Unterstützungs- und Widerstandsniveaus vorauszusehen, an denen wir den Preis abwarten sollten. Gleichzeitig deutet eine Annäherung oder Berührung dieser Linien auf die Suche nach weiteren Signalen für eine Trendwende hin und bietet verschiedene Handelsmöglichkeiten.


Je mehr Berührungen eine Linie hat, desto gültiger ist der Pegel für die Analyse. Sie müssen darauf achten, dass Sie nicht wahllos Linien zeichnen, insbesondere nicht bei jeder kleinen Bewegung. Der korrekte Umgang mit Linien erfordert ein gutes Urteilsvermögen, sonst verwirrt er Ihren Gedankengang.


Wenn der Preis eine Linie durchbricht, müssen wir wachsamer sein und bereit sein zu handeln. Abhängig von der Position, an der der Bruch auftritt, sowie von der Aktion selbst, können verschiedene Szenarien vorgeschlagen werden. Ein gründliches Verständnis der Preisaktion und des Volumens ist notwendig, um die wahrscheinlichsten Szenarien zu bestimmen.









Horizontale Linien 
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Eine horizontale Linie kennzeichnet einen ehemaligen Bereich des Ungleichgewichts zwischen Angebot und Nachfrage. Wenn sie mindestens zwei Preistiefs verbindet, identifiziert sie eine Unterstützung. Es ist ein Bereich, in dem in der Vergangenheit Käufer auftauchten, um Verkäufer zu überbieten und den Preisverfall zu stoppen. Es wird erwartet, dass die Käufer wieder über diesem Bereich auftauchen, wenn er wieder besucht wird.


Eine horizontale Linie, die mindestens zwei Hochs verbindet, identifiziert einen Widerstand und ist ein Bereich, in dem das Angebot die Nachfrage überstiegen hat, wodurch eine Preisrallye gestoppt wurde, weshalb bei einem erneuten Besuch in der Zukunft mit Verkäufern zu rechnen ist.


Wenn eine Linie sowohl als Unterstützung als auch als Widerstand dient, wird sie als Achsenlinie bezeichnet. Die Preise neigen dazu, sich um diese Achsenlinien zu drehen. Diese Kursniveaus wechseln ständig die Rollen; ein gebrochener Widerstand wird zur Unterstützung und eine gebrochene Unterstützung wird zum Widerstand.


Tendenz Linien 
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Nach der Identifizierung der Art des Trends besteht der nächste Schritt darin, eine Richtlinie zu erstellen, um von der Bewegung zu profitieren. Es ist die einfache Verbindung zwischen zwei oder mehreren Preispunkten.


In einem Abwärtstrend wird die Trendlinie durch die Verbindung von zwei fallenden Hochpunkten gezeichnet. Diese Leitung wird als Versorgungsleitung bezeichnet, weil davon ausgegangen wird, dass die Verkäufer darauf erscheinen werden.


 


In einem Aufwärtstrend wird die Trendlinie durch die Verbindung zweier steigender Tiefststände gezeichnet. Diese Linie wird als Nachfragelinie bezeichnet, da sie den Punkt markiert, an dem die Käufer erscheinen sollen.


Wir können die Trendlinien ständig nachjustieren, um diejenige einzustellen, die am besten zur Preisaktion passt und daher die meisten Berührungen erzeugt hat. Je öfter die Linie beachtet wurde, desto stärker werden wir sie interpretieren können, wenn sie in der Zukunft wieder berührt wird.


Beachten Sie, dass eine Linie mit zu viel Steigung zu früh gebrochen wird, sodass sie nicht korrekt gezeichnet werden würde.


Solange der Preis innerhalb der festgelegten Niveaus bleibt, gilt die Bewegung als gesund und es ist angebracht, das Halten oder Aufstocken von Positionen zu erwägen.


Wenn sich der Kurs einer Trendlinie nähert, besteht die Gefahr eines Ausbruchs. Dies kann bedeuten, dass die Stärke des Trends zur Neige geht, was auf eine Änderung der Trendgeschwindigkeit oder eine konkrete Gefahr einer Trendumkehr hinweist.


Der Bruch einer Trendlinie an sich ist kein schlüssiger Hinweis für irgendetwas, da es sich um einen echten oder falschen Bruch handeln kann. Entscheidend ist, wie die Linie durchbrochen wird, unter welchen Bedingungen dies geschieht und welches Verhalten dem vorausgeht.
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Nach einer Bewegung über eine gewisse Distanz kann der Preis auf Widerstand stoßen, um fortzufahren, und dies führt dazu, dass der Trend langsamer wird und ruht. Während der Ruhephase (Seitwärtsbewegung oder Bereich) kann die Kraft, die den Trend ursprünglich angetrieben hat, erneuert oder sogar verstärkt werden, was zu einer Fortsetzung des Trends mit größerer Dynamik als zuvor führt.


Unter diesen Bedingungen ist es notwendig, die Trendlinien neu zu positionieren, um den neu festgelegten Winkel zu bilden. Daher sollte nicht angenommen werden, dass die bloße Tatsache des Durchbrechens der Trendlinie eine Trendumkehr darstellt.


Kanäle
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Der ideale Kanal wird mehrere Berührungspunkte haben und sollte den Großteil des Preises innerhalb seiner Grenzen erfassen.


Wenn die Aufwärtstrendlinie oder Nachfragelinie zum gegenüberliegenden Ende gezogen wird, das parallel zum Hoch verankert ist, das sich zwischen den beiden Tiefs befindet, die zu ihrer Bildung verwendet wurden, entsteht die überkaufte Linie; und zusammen definieren sie einen Aufwärtstrendkanal. Dieser Kanal kennzeichnet einen steigenden Kurs.


Der Händler sollte sich der überkauften Bedingungen bewusst sein. Diese Bedingungen entstehen, wenn der Preis die Oberseite des zinsbullishen Kanals überschreitet. Aufgrund einer zu schnellen Beschleunigung erreicht der Kurs einen Punkt, an dem er sehr empfindlich auf Long-Covering und allgemein auf den Rückzug erfahrenerer Käufer reagiert; dies deutet auf eine Schwächung des Aufwärtstrends hin. Sie leiten den Kurs im Allgemeinen in eine korrigierende Abwärtsbewegung.


Der Mensch scheint eine Vorliebe für Extreme zu haben. Auf den Finanzmärkten zeigt sich diese Tendenz in Form von Gier. Die Preise werden immer weiter in die Höhe getrieben, bis die Öffentlichkeit mit Aktien überschwemmt wird, die im Allgemeinen überbewertet sind. Wenn dies geschieht, wird von einem überkauften Zustand gesprochen.
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